
443
kenne, ſind ſie mit einem (Asteriscus) verſehen. Nur bei Note Seite 467
iſt derſelbe vergeſſen worden. Dieſe Zuſätze erforderten nicht viel Raum (die neue
Auflage hat nur zwölf Druckſeiten mehr als die ruhere und ſind doch mei
ehr wertvoll Wir verweiſen beiſpielsweiſe auf Seite 225 271  V. 328 336  7 338,
389, 450 491 542  7 545  7 574, ganz beſonders aber ind wir dankbar für die
Zuſä Seite 365 und Seite 505 ff., wodurch der Herr Herausgeber geäußerten
Wi‚ü  un chen freundlich entſprochen hat, und für die wertvolle, eil praktiſch ſehrſe
verwendbare Nummer betreffend die Geſchwornen, die dem Paragraph 199
beigefügt hat, ſowie auch für den Paragraph 201  7 welcher de Offieiis
lectorum et deputatorum handelt Auch verdient Anerkennung, daſs wieder⸗
holtenmalen auf Aufſätze n der Quartalſchrift Bezug genommen wurde und dieſe
ktiert erſcheint, und daſs der Index Alphabeticus verbeſſert und ergänzt urde;
neull ſind die Worte Chloroformium, mensurae acad., accisum, hypnotismus,
morphium, eputati und andere.

Ur eine Auflage erlauben Dir uns den errn erausgeber auf eine
Abhandlung aufmerkſam 3 machen, di wir In dem von Dr In Commer
herausgegebenen Jahrbuch für Philoſophie und ſpeculative Theologie geleſen haben
Im en Bande (Jahrgang 1893, II verbreitet ſich von eite 212— 217
Dr Karl Weiß „über den Begriff der Tugend Im Allgemeinen nach der ehre
des Thomas von Aquin“ und zeigt, daſs Müller nicht Recht hat, nun
den Theil der Definition „duo NEelnO male Utitur“ dahin Trklärt „Ut VIrtus
discernatur ab IIlis habitibus, quibus homo VGI 20 bonum Vel 0 malum
Utt potest, cujusmodi scientiae sunt“, denn hiemit werden die intellectuellen
Tugenden augenſcheinlich ausgeſchloſſen, der Thomas habe aber die Definition
auch On dieſen Tugenden verſtanden, was dann näher bewieſen wird
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Dogmatiſche Correctheit, Präeiſion und Kürze, wobei doch keine Lehrmeinung oder Controverſe von einigem Belange unbeſprochen bleibt, Ueber
ſichtlichkeit und Klarheit, ſolide Begründung Uund zweckmäßige Auswahl zeichnendieſes Lehrbuch des geweſenen onner Profeſſors und nunmehr auf den Biſchofs

von Paderborn erhobenen, hochverdienten Verfaſſers aus und machen da

⁷

U
ſelbe geeignet, als treffliches and⸗ und Wiederholungsbuch für den 9⁰ Clerus
überhaupt, und als Leitfaden für dogmatiſche Vorleſungen un jenen theologiſchenSchulen 3u dienen, wo die eutſche Sprache uim akademiſchen Gebrauche iſt Da
die großartig angelegten, deut geſchriebenen dogmatiſchen Werke eines Heinrichund Scheeben wegen des leider 3u rüh eingetretenen Todes derſelben kaum bis
3u zwei Drittheilen des Lehrſtoffes beendet wurden, und, vie S den Anſchein hat,b⁰ kaum eine Fortſetzung und Vollendung den dürften, empfiehlt ſich fürAlle, eine gute, vollſtändige und nicht theure, deut geſchriebene Dognatik wünſchen, die Anſchaffung dieſes Lehrbuches, welches un dieſer dritten Auflageauch In Bezug auf Format und Ausſtattung der o gediegenen „TheologiſchenBibliothek“, die bei Herder VV Freiburg erſcheint, einverleibt burde und neben
oder an Stelle von Scheeben bezogen werden kann
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